
E VANGELISCHE ESCHATOLOGIE Herz des Menschen gewinnt““ (193:;
FLSLO Gestrich, DIie Seele des Men- O.herv.) Es sınd Prozesse und nıcht

Dınge, dıe in der ede VON der eeleschen un! die Hoffnung der (”ANrTIS- des Menschen un der Hoffnung derten Evangelısche Eschatologıe VOT
der Erneuerung. edıtıon chrısmon: Chrıisten erfassen SINd. So ist „„deEE-

le für VfT. etiwa nıcht dinganalog oderHansısches Druck- und Verlagshaus, als Substrat/Personkern verstehen.Frankfurt a M 2009 246 Seıten. Kt
EUR 34,— S1e ist vielmehr dıe Suchbewegung
Das Dıctum VON Ernst Iroeltsch AdUus nach Integrität und Identität des Men-

schen mıt sıch selbst (22) In dieserdem Jahr ( das eschatologische
Bureau habe zume1lst geschlossen, Suchbewegung kommen der Bezug des
stimmt schon länger nıcht mehr: Karl Indıyıiıduums auf sıch selbst und dıe

vielfältigen ıtweltbezügeBarth, Jürgen Moltmann, Johann Bap-
tist Metz L1UT diese LENNECN ( S1ıe ırd unausweichlıch
haben der Theologie eindrücklıch VOT durch das Erleiden des Todes abgebro-

chen. bevor S1@e vollendet ist. Darausugen eführt, dass S1e nıchts ware
ohne die Erforschung der Hoffnung, erg1bt sıch der CHNSC /usammenhang
dıe den Chrıisten/innen und aller Welt VO  — Seelenlehre und Eschatologıe. SEee-

lısch sınd Menschen Je unfertig. Christ-1st. Obwohl das eschatolo-
gische Bureau also durchaus en hat lıche Überzeugung ist NUN, dass
und mıtunter [0}22 Überstunden Chrıistus und dıe Seele zusammenkom-

L1NCN Er 1st iıhr Orgr auf das, Was S1Emachen scheınt, ist gleichwohl merk-
noch nıcht 1st, ber se1n ırd und se1inwürdıg st111 In eiıner se1ner Abteılungen,

nämlıch In der indıyıduellen Eschatolo- soll Er vertritt be1 iıhr ıhr künftiges
o1e Was he1ßt Tod? Wıe 1st das mıt Ge- Selbst (102-1 Das ist dıe ern-

dUSSaLC des Buches. (JEeEWISS nıchtricht und ew12em Leben? Und chheß-
lıch Wıe VON des Menschen eeie rallıg erinnert S1e dıe große Studıe
den? Der anzuzeigende Band trıtt d} des Vfts ZU Stellvertretungsgedanken
dem abzuhelfen. Er sondiert dıie MöÖög- (Chrıstentum und Stellvertretung, Tü=
lıchkeıiten eıner chrıistliıchen Lehre VOINN bıngen 2001 3724 u.Ö.) und gruppiert
der Seele und entwıckelt AUus ihr einen dıe anderen Themen des Buches.

iıne Auswahl: Eschatologische Bıl-Rundgang Urc die großen Themen
der indıyıduellen Eschatologıe. Für VE der sınd Christusbilder. Der Hımmel ist
Emeriıtus für systematische Theologıe nıcht das, W äds Menschen sıch WUn-
und ehrenamtlıcher Pfarrer In Berlın, schen., sondern das, wofür Gott S$1e
geht mıt diıesen Themen zugleich umn bereıtet und wofür S1e en 111
die Glaubwürdigkeit des christlichen Entsprechend ist dıie gängıge
Gottesgedankens überhaupt: Seelen- Religionskritik, dıe iıhr Wunschbildden-
und Gottesvorstellung gehören- ken vorhält, uch In (OLO zurückwe1l1s-
ICN 67/) und Augustins Wort, be- bar. Auch der Gedanke des Gerichts
gehre qußer (jott und Seele nıchts über dıie er gewıinnt Von er
erkennen, kann als Leıitwort der Unter- wıieder Plausıibialität: ott we1ß, WIE WITr
suchung gelten. nıcht se1ın und werden sollen und NSC-

„In der Eschatologie geht die Vollendung nach se1ıner Vorstellung
dramatısche Geschichte, WIEe ott das schlıelßt dıe Krıtik ALl Misshebigen
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deshalb en Das Gericht stellt fest, W as tischen Dienst eNnende richtet: Es
Menschen noch ZUT Freiheit zıtlert persönlıche Einschätzungen
der Liebe gelangen uch christlicher Zeıtgenossen Z Thema
weltere IThemen lassen sıch VO Kern- stellt Bezüge ZUT Po1-
gedanken her beleuchten: S o ist etiwa menık /-1 und Lıturgıe 108—
die Ekklesiologıie erst dann richtig be- 14) explizıt her und ermutigt, In Seel-
trıeben, WENN dıe Kırche als dıie Ge- OLS! und Verkündıgung ‚„„Gott und dıe

Seele  cec reichliıch und wohlinformiertmeıinschaft der auf Erden und 1MmM Hım-
mel Lebenden verstanden wiırd Wort kommen lassen.
und der Kern der Seelsorge Ist. dass Martın Hailer
Menschen das über sıch hören können,
Was S1E sıch nıcht selbst z können RECHTFERTIGUNGSLEHRE

Michael Weinrich John BurgzessDen konfessionellen Bezug hat das Hd-) What 15 Justification About?
uch 1m Untertitel, weıst aber deutlich eiorme!: Contributions Ecu-
über ihn hınaus, eIiwa In der ezep-
t1on der Seelenlehre des Thomas VonNn

enıcal Theme Wıll1am erd-
IHNans Publiıshing Company (irand

Aquın (44—50) un 1mM systematischen Rapıds, Miıchı1igan ambrıdge,ezug auf Kehls Theologıie des KJ 2009 268 Seıten. 30,—
Gerichts Interessieren wırd ka- Als ein1ge eıt nach der Unterzeich-
tholiısche un orthodoxe Gesprächs- NUNS der (GGemelinsamen Erklärung ZUT
partner aber auch cdie Ekklesiologıe, für
dıe dıie Gemeininschaft mıt den schon be1 Rechtfertigungslehre 1ne Reıhe DIO-

testantıscher Weltgemeıinschaften e1IN-
ott Lebenden konstitutiv ist und der geladen wurden, dem hier erreichten
Gedanke, dass die Gemeinschaftswer- ONSeENS auch ihrerse1lits zuzustimmen.
dung mıt Chrıstus auch postmortal als konnte sıch der Reformierte un
Prozess denken 1st Zumindest nıcht entschlıeßen, sıch auftf eın olches
iımplızıt lancıert das uch damıt dıe Verfahren einzulassen. ber 1e'
These, dass dıe Eschatologıie wohl en nıcht be1 der bloßen Ablehnung. Der
Thema 1st, das J8 konfessionell erorTter' theologische Unterausschuss des Uro-
wırd, aber keines für konfessionelle pa-Komütees des Weltbundes nahm
nterscheıidungslehren ter der Leıtung VON ıchael Weınrich

Bemerkenswert ist auch der Stil des dıe Herausforderung auf, das heutige
Bandes HKr verräat auf jeder Seıite den Verständnıiıs reformılerter Kırchen Von
undıgen achmann, aber tut dıes der Rechtfertigung klären. Daraus
auf einladende Weıise, gul lesbar und ist dıe vorliegende Publıkatiıon entstan-
ohne überflüssige Belehrungen. TIThesen den S1e verfolgt Zzwel Hauptzıele XD
un Posıtion werden deutliıch benannt, S1e soll PrSIeNS das reformierte Ver-
dıie enge der Fragezeichen un Kon- ständnıs der Rechtfertigungslehre und
Junktive macht ber zugleıich eutlie insbesondere deren gegenwärtige Be-
dass In der Eschatologie als olfnungs- deutung für dıe reformilerten Kırchen
lehre der Lehraspekt In Anfüh- selber klären Und S1e soll zweılens ZU

rungszeıchen F seizen 1St. Nıcht gegenwärtigen ökumenıschen espräc
letzt en WITr 6N mıt dem Werk eiInes über dıie Rechtfertigungslehre eiınen
Pfarrers tun, das sıch 1mM prak- spezıfiısch reformierten Beıtrag leisten,
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